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Ein Bericht 
von der Autokraten-Front 
 
                                  Stefan Karl 

 

Ein wunderschöner Maientag war's, als ich in eine Dreigliederer-Runde geriet, gutwillig 

gestimmt und irrational optimistisch: Der Einladungstext für Initiativen klang vielver-

sprechend und mutig. - Aber dann ... ging's los: freundliche Atmosphäre, Kaffee und 

Kuchen; Anthro-Dissidenten unter sich, gegen den Rest der Anthro-Welt. Gar nicht lange 

dauert's, ein 'déja-vue'-Erlebnis stellt sich ein: Die Episode von den Revoluzzer-'pigs' aus 

'Animals farm'. - Da es nicht um Verunglimpfen und Verletzen geht: Es ist gut, daß 

niemand weiß ...? - Mir geht's nicht um Namen, sondern um das Artikulieren einer beson-

deren Autokratie-Variante im allgemeinen Chor der Bevormundungen. 
 
Ich stand vor einem äußerlich dreigegliederten Sozialgebilde, das nichts anderes im Sinn 

zu haben schien, als Autokratismen merkwürdig neu zu interpretieren. Dazu bedarf es 

des intensiven Willensausdruckes eines Mummenschanz-Kurulen, der darin besteht, da-

für zu sorgen, daß alles, was als Gesprächsgrundlage Initiative zu heißen sich aufgerufen 

fühlt, entweder durch ihn als apokryph ernannten 'Sprecher' zu diffundieren ist oder bes-

ser noch, selbst von ihm via Definitionsgewalt (die erobert man sich flugs im Geistesle-

ben, wenn man nicht gerade ganz doof ist) zu Herrsch-Zwecken 'erfunden' wird. 

 Impulse zum 'Erfinden' und 'Charakterisieren' liegen zuhauf herum, man braucht sich 

kaum zu bücken, und schon kann man Ideen zu Impulsen erklären, sie zur Funktion des 

Begriffes 'Ideal' schieben, damit den anderen niemals die Arbeit und der Respekt vor dem 

Impuls-Geber ausgeht. Der ausgebildete Anthro-Kurule muß dabei schon sehr umsichtig 

vorgehen: unter Kontrolle der von ihm selbst geschöpften Begriffe, bitteschön ... ab'r jo, 

wo sammer denn. ... 

 Da Arbeit ohne Arbeitsziel ziemlich unrühmlich ist, wird sich der geeignete Verbündete 

schon finden und wenn es nichts ist als das 'kleine Problem': Es ist ein Unterschied, ob hier 

ein 'edles' Wild erlegt werden soll und ein Mensch mit Schießgewehr nach gleichberechtigten 

Mitkämpfern fragt, die vielleicht geräuschlos mit Pfeil und Bogen umgehen können oder ob 

einer nur Heloten sucht, die geräuschvoll jubelnd durch's Unterholz zu rennen haben, um 

dem Jagdpächter auf dem luftigen Hochstand Wild vor die Flinte zu treiben. 
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Wenn man so zum Hüter vom selbst eingespeisten Begriff vom Ideale sich aufgeworfen 

hat und damit nun auch imstande ist, die Regeln im Umgang mit Ihnen zu stipulieren, 

dann braucht's nur noch genügend Sehnsuchtsträger oder sonstige Nutznießer bis 

schlichte Dummköpfe im Gefolge. Menschenscharen kann's befallen. Und? Fertig ist das 

dreigliedrige Autokratengelände, auf dem es sich unwidersprochen und unwidersprechbar 

so richtig sprudelkopfig schwadronieren läßt, weil letztlich sowieso andere die Hauptarbeit 

machen. Aber Pronto bitteschön.  

 Da  ist es nützlich auf dem Wege dahin, sich als Forscher  (oder sowas ähnliches) 

inthronisiert zu haben. Da kann man sich zum Initianten unwidersprechbar einsetzen. Da 

kann man auf sovielen Hochzeiten tanzen, wie es 'Ärsche' gibt, die sich fürs Arbeiten 

breitschlagen lassen. Da kann jeder neugierige Neuzugang rasant daraufhin einer 

selektiven Behandlung unterzogen werden, ob er sich in dieses Gestrüpp-System nützig 

einverweben läßt. Unter dem Vorhalten des Lackmus-Papiers selbsterzeugter Hoheits- 

und Respekt-Regeln (immer sind solche Wirker Gesetzgeber, Richter und Henker zu-

gleich, die nichts mehr vom Gastrecht wissen) - zusammengehäkelt aus realer bis virtu-

eller Kompetenz, kassandrischem Rufen wie leutseliger Gutwilligkeit - läuft der Wider-

borstige flott blau an, und die Sache ist 'geritzt'. 

 Da wettert so ein ganz ein schlauer Messianikus - mit Beifall völlig zurecht rechnend 

- z.B. gegen die Tatsache an, daß in Sophenland das Vortragsunwesen notwendige 

Taten ersetze und kriegt es in einem Schwunge fertig (sub specie initiatum), über Stun-

den und Tage hinweg am Stück sich selbst zu inszenieren, daß die Gehörknöchelchen 

nur so qualmen und es im Grunde auf die Wahrheit gar nicht mehr ankommt. Per Er-

schöpfungssyndrom zeitigen sich quasi lobotomische Effekte, wie wenn man einem Geld 

gleich überfallartig wegnähme, einfach widerstandslos wegen Schreckstarre? 

 Da sieht man Gestalten als stolze Dissidenten sich aufregen, aber wenn man genau 

hinschaut, wird man den Verdacht nicht los: Das sind dieselben Schafsgesichter wie sonst 

in Sophenland, nur in der Wolle anders gefärbt. Es wird einem so zerrissen zumute, 

jemandem nur als Sprechwand und für Machtspielchen samt Folgen nützlich zu sein. 

 Vielleicht ist es Folge einer seelischen Verzweiflungstat, daß sich immer wieder 

(relativ betuchte) Menschen finden, die sowas akzeptieren, weil die Suche doch mal ein 

Ende haben muß nach wirklich würdigen Umständen? Wenn's aber jedoch immer wieder 

so ist, sich dauernd auf denselben Daumen zu hauen, um sich darüber zu freuen, daß der 

Schmerz jedesmal wieder nachgelassen hat? 
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Die Verdachtsmomente den Dabeiseins- und Mitwirk-Konditionen gegenüber sind leicht 

schon zu entdecken, wenn man die vertrauensbildenden Maßnahmen einfach nur auf 

strikte Nachfrage hin unwillig zurückgeknurrt bekommt: z.B. bei der Frage 'Könnte ich mal 

Ihre Satzung sehen? - Antwort: Da steht nix besonders drin. Aber wenn Sie uuhunbedingt 

... Usw., ecetera. (Ich wollte. Unbedingt. Und bekam sie dennoch nicht!) - Oder wenn man 

in ein Schweigeobligo plitzplautz genommen werden soll, ohne daß sowas vorher ahnbar 

war und man nur noch aus dem Saal marschieren kann, da man nicht herkam, um Ge-

heimnisträger zu werden. Oder: Die Wahrnehmung, daß da einer herumholzt über die 

Zustände 'da draußen', 'bei denen, die es eigentlich besser wissen müßten' oder 'alles ist 

Mist, nur ich hab' den Bogen 'raus', jedoch selbst wortschwallmäßig mimosig reagiert, 

wenn man nicht standepede 'Hosianna' schreit. Und so ähnlich, π mal Unendlich. - Zum 

Beispiel, als Beispiele. - Immer derselbe Kram, der einem langsam leid ist: Klugscheißer, 

die sich vergreifen. 

 Umwege über den Eindruck, daß da jemand etwas Gescheites absondert, ist schon 

bei Menschen erforderlich, die sich mit Anthroposophie näher befaßt haben, aber der 

Umweg über die Großhirnrinde wird dennoch faktisch vermieden, an der Stelle, wo sich 

Rechtsgefühle, ins Bewußtsein gehoben, Vereinbarungen aushandeln, nicht selbstsüch-

tige Knebelverträge eines Rechte beschlagnahmenden Besserwissers - ha! - zu schluck- 

fressen sind. Merkwürdiges Initiantentum das. Folge ist: Ihr könnt alles von euch geben 

(auch Moneten), aberrrr, nuuuhurr über meine Person (Leiche?). Muß man 'den' erst tot-

schlagen, um ans Recht zu kommen? So doch auch wieder nicht. Also: nix wie weg oder 

nie mehr da hin. 
 
Im Beobachten: Wie jemand sich ein neu-kurulisches Verfahren hat einfallen, sich ein 

'ewiges' Kanzelbesteigrecht hat verbriefen lassen, das ist schon meisterlich. D.h. der 

Mensch kann brandgefährlich werden. Die durchsetzende Willenskraft liegt bedrohlich 

tiefer, als die oberflächlich kenntliche 'luziferische Uniform' (als Dauerbegeisterung für das 

Eigeninitiierte sichtlich). Nur 'Luzi' würde auch Unterhaltungswert haben, wenn's nicht zu 

umweglos auf 'Ahri' prallte, wofür mir ein saubereres Rechtsleben akzeptablere Über-

gänge böte. Das anthroposomorphe Macher-Syndrom war zugange, das hinter der Mauer 

der Oberfläche einen 'Stausee' vermuten läßt, der mir jedenfalls starke Bruch-Sorge be-

reitet, wenn sich in der Umgebung nicht genügend Mitmacher finden, die sowas selbst-

bewußt voreindämmen im selben Momente, wo das Geistesleben (in welchem sonstigen 
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Leben auch immer) verlassen wird. 
 
'Think big'!? Das ist prachtvoll, wenn sowas als 'erweitertes Autokratentum' an einen 

'Runden Tisch' mit einer Ecke zu sitzen kommt, die 'leider' schließlich von einem 

Menschen nur besetzt werden kann. Er soll sich daran aufspießen, was ja im selben Mo-

mente geschieht, wenn auch nur einer von der 'Basis', der vielgerühmten, nur ein wenig 

schiebt. 

 Darum braucht so ein Neu-Kurule für solche Art Betrugs-Unternehmung dreigeglie-

derter Monotonie eine kräftige Statur, um parat dafür zu sein, den Gegenstoß zum einen 

abzupuffern, zum anderen dazu, der Umgebung sofort die selbstgemachten Regeln als 

objektiv vereinbarte um die Ohren zu hauen. Der sonstigen 'Verdienste' wegen erlaubt er 

sich das, und keiner merkt die Unverfrorenheit? 

 Diese Taktiken sind uralt effizient. Die Strategie ist neu. Es ist ein Mirakel, daß das 

Training zugelassen wird, in einem System äußerlicher Dreigliederung die Geistesge-

genwart ständig manipulistisch präsent zu haben, einen Stein beim Wasserschmiß keine 

Wellen schlagen, sondern dumpf auf Eisflächen poltern zu lassen.   

 

Ach, der Berg hat gekreißt, eine   geboren – und  

.... keine   weit und breit. 
 


